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re , et ideo curiam noſtram ſitam prope Eccleſiam in ſũperiore
parte villae Sumerheim Argentinenſis dioeceſis , quam inhabitat

Bertholdus dictus Ryſerich , cum ipſius pertinentiis vniverſis do .
navimus & aſſignavimus in perpetuam eleemoſynam dicto mona -

ſterio Lucidae Vallis , ſub ea proteſtaione , quod Abbatiſſa er con -

ventus ejusdem loci ter in annos videlicet in anniverſario genito -
nitoris noſtri Hermanni Marchionis de Paden felicis Recordationis ,
item in anniverſario piae rememnorationis fratris noſtri Hermanni
Ducis Auſtrige , faciant conventui ſpecialem conſolationem pro re -

mediis earundem animarum . Praeterea cenſus ad ſummam XIV

Vnciarum Argentin . monetae , quas habuimus a Feimersberch in

parochia Baden ut Conventus lampadem indeſinenter arden -

tem diu noctuque juxta tumbam — Patris et matris noſtrae de -
beat miniſtrare . Datum ap . Baden prid . Cal . Mart . Anno

Dominiĩ milleſimo ducenteſimo ſexageſimo .

87 . 7
Seine Gemahlin war Cunigunda , eine Tochter Otto , Herrn

oder Gravens von Eberſtein . Durch dieſe Verbindung erhielte Marg⸗
grav Rudolph die erſte Anſprache auf dieſe Gravſchaft oder Herrſchaft .
Es wurde aber ſelbige abgethan , und kam dieſes Land erſt nach der Hand
durch Kauf an das hochfuͤrſtliche Haus Baden . Man findet von dieſer
Materie , wie uͤberhaupt von Eberſtein viele leſenswuͤrdige Nachrichten
in denen gelehrten Abhandlungen des hieſigen Herrn Hofrath Preu⸗
ſchens . Siehe Carloruher nuͤtzliche Samml . I . Bandp . 386 . folgg .

J . 8 .

Ich muß hier abbrechen , und was ich von dem Leben dieſes Marg⸗
gtavens und ſeiner Kinder eigentlich anzufuͤhren haͤtte, nebſt denen Ur⸗
kunden , die dahin gehoͤren, auf eine andere Zeit , ſo es dem HErrn ge⸗
faͤllt, verſparen .

Ich komme nun auf unſere dermalige Redner , welche unter der
Aufſicht meines wertheſten Collegen , des Herrn Prof . Mauritii ihre
Reden abꝛulegen haben . C5
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SEs hat nemlich dem HErrn uͤber Leben und Tod gefallen , am

Schluſſe des abgewichenen Jahres den vornehmſten unſerer geiſtlichen
Lehrer nach ſo langjaͤhriger getreuen Arbeit in die ewige Ruhe zu verſe⸗
tzen . Ich meyne den hochwuͤrdigen und hochgelehrten Herrn Philipp
Jacob Buͤrcklin , Sr . Hochfuͤrſtl. Durchleucht des regierenden Herrn
Marggraven von Baden⸗Durlach wirklichen Kirchenrath , Superin⸗
tendenten der Dioͤceſen Carlsruhe und Durlach , Stadtpfarrer dahier
und Profeſſor der Gottesgelahrheit an unſerm Fuͤrſtlichen Gymnaſio .

Der ſelige Mann hat auſſer ſeinem theologiſchen Lehramte auch
nebſt dem Herrn Hof⸗und Kirchenrath Georg Adam Seubert als

beſtaͤndiger Fuͤrſtlicher Commiſſarius Sorge vor das Gymnaſium getra⸗

gen . Man hat daher von Seiten deſſelben ſich verbunden erachtet ,
unſerer ſtudirenden Jugend Gelegenheit zu machen , ihre Dankbarkeit

vor die von ihrem ſeligverſtorbenen Lehrer und Vorgeſezten bewieſene vie⸗

le Sorgfalt und Treue oͤffentlich zu bezeugen , und ſeine Verehrungs⸗
wuͤrdige Tugenden zu einem beſtaͤndigen Angedenken zu preiſen . Chry⸗
ſoſtomus ſagt gar wohl : Optima beneficiorum cuſtos eſt ipſa memo -

ria et berieficiorum et perpetua confeſſio gratiarum .
SDaͤ ' nünunſer beruͤhmter Herr Kirchenrath und Hofprediger D⸗

Johann Fridrich Stein mit Beibehaltung ſeiner ſeitherigen Aemter

dem Seligen nicht nur in der Superintendentur und Stadtpfarramt ,
ſondern auch in dem Theologiſchen Profeſſorat an dem Gymnaſio gefol⸗
get iſt : ſo wuͤnſchen ſowol Lehrende als Lernende Demſelben auch hier⸗
mit oͤffentlich zu dieſen wichtigen Aemtern des allgenugſamen GOttes

reiche Gnade und Beyſtand :

Die Redner ſelbſt ſind nachſtehende⸗ ;

I . Johann Fridrich Lapp , aus Emmendingen , wird in lateini⸗

00 ſboprchsdie Gelehrſamkeit des ſeligen Herrn Kirchenraths
eſchreiben . 8

I Wilhelm Erhardt Mylius , aus Emmendingen, wird in einer⸗

teutſchen Rede die Arbeitſamkeit deſſelben ruͤhmen.
K Cid. A 2
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III . Ludwig Conrad Preuſchen , ausDiethard in der HeſſenCaſ⸗ſeliſchen niedern Grapſchaft Catzenelnbogen , wird in franzoͤſi⸗ſcher Sprache von dem Schaden und Nutzen der gelehrten
Reiſen handeln , und die Reiſen des Seligen kuͤrzlich erzehlen .

IN . Nicolaus Fridrich Heß , aus Theningen in der Marggr .
Hochberg wird in teutſchen Verſen des ſel. Lehrers Liebe gegendie Jugend preiſen .

V. Chriſtoph Adam Wagner , aus Langendenzlingen in deeMarg⸗
gravſchaft Hochberg wird in griechiſcher Sprache die weiſeTapferkeit deſſelben gegen die Feinde der wahren Religion zeigen .

VI . Chriſtian Bernhard Gockelius , aus Koͤnigſpach, wird in
lateiniſchen Verſen die Geduld deſſelben beſingen.

VII . Carl Ludwig Gottfried Gyſer , aus Sulzburg wird in ei⸗
ner lateiniſchen Rede die Demuth und Beſcheidenheit deſſel⸗ben ruͤhmen.

VIII . Johann Chriſtopyh Zandt , aus Schopfheim , wird in einem 1
Gedichte in teutſchen Sexametern den Eifer und leutſeligen
Ernſt deſſelbigen in der Religion vorſtellen .

IX . Johann Ludwig Gebhardt , aus Eichſtaͤtten in der Marg⸗
gravſchaft Hochberg , wird in teutſcher Sprache den ganzen
Lebenslauf des ſeligen Mannes nach Art einer Grabſchrift ab⸗ 6

ſchildern .

Es werden alſo die hohe Goͤnner und wertheſte Freunde der freyen
Kuͤnſte und Wiſſenſchaften hierdurch in gebuͤhrender Ehrerbietung er⸗ 60ſucht , dieſe Reden zur Ehre des ſeligen Herrn Kirchenraths mit geneigte⸗
ſtem Wohlwollen anzuhören , und dadurch den Fleiß unſerer ſtudirenden
Jugend zu belohnen , und aufs kuͤnftige weiter anzufeuern . Geſchrie⸗ben auf dem Hochfuͤrſtl. Gymnaſio den 9 . Merz 1761 .
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